
Halloween
Halloween wird am Abend des 31. Oktobers, dem 

Abend vor Allerheiligen gefeiert und heißt auf englisch 
„All Saints Eve“, daraus entstand später „All Hallowmas Eve“,
was dann zu „Halloween“ wurde. Dieser Tag war schon vor

vielen hundert Jahren bei den Kelten in Irland ein Grund zum
Feiern. Der Sommer, und damit die helle Jahreszeit, ging zu 

Ende und die dunklen Monate begannen. Die Kelten glaubten,
dass in dieser Zeit die Seelen der Toten die Erde besuchen.

Daher sind die typischen Verkleidungen auch ziemlich
abschreckend. Dieser Brauch wurde 1840 nach Amerika

getragen. Dort wurden Kürbisse ausgehöhlt und 
Gesichter hinein geschnitzt, um dann mit einer Kerze 

von innen zu beleuchten. Dieses sollte die 
bösen Geister fern halten.



Speise- und
Laternenkürbis

Samenkerne trocken lagern. 
Ab März in Töpfen anzüchten und dann

auspflanzen oder aber gleich Ende April mit
ca. 1 m Abstand ins Freiland, 2-3 cm tief in

gelockerter Erde einlegen. 
Reichlich Wasser und Düngung im Sommer.

Erntezeit nach 120-150 Tagen. Die
Kürbisfrüchte können ausgehöhlt oder

gegessen werden .

(Samenkerne sind nicht zum Verzehr)


